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Sd)ron3etbuebli, muejd)f nüb fdjimpfe,
BifchJ ja fufdjf cn liebe Sdwf),
(S>aat je3 au nüb alle am Sdjnüetlt,
Schimpf boa) nüb grab mien en Scfjpafj.

Sännebuebli, (ueg ufs Cänbli,
's lüt fo füüf im Jtibe baa!
Bääteb ringsum alles fcbjtnfef,
f)äfch/s no immer beffer gljaa.

£bafd)f emaal fä Schoggi äffe,

Bis boch möge bem nüb böös.

3'oit beooo oetbitbf be 2Tlage,

Unb bas mied) bi nut neroöös.

junger muefchf no fäne (übe,
(BfeefcbJ au gar nüb beroäg btn!
Xue nu bini (£hueli büefe,

Bfnf es Ciebli fchfill füt bi.

Sd)ron3erbuebli, (änf as CänbH!
ÎTliit roänb nüb bie etfdjfe fn,
BJo roäg allem nume fd)impfeb,
Jlei, ba fimet nüb bebn.

So, jc3 nimm bin £)itfeffä(fe
Unb beroaljt met tuigets Bluet
llîaa) bis (0fict)f e bi3li fjeifet,
Dänn gaaf alles bopplef guet.

Sßalbemar 2Bteberfet)r.

Eine Frage
Warum bringen die schmutzigsten

Geschäfte die grofjen Reingewinne?
Häfeli

Vier Schweizer
Wir sind, unser vier, im Begriffe

einen Jahklub zu gründen und unterhalten

uns über das Vereinsleben im

allgemeinen und dessen Einfluß auf
den Schweizer im besonderen. Der
Röbi, der bisher ziemlich kleinlaut
zuhörte, äufjert sich endlich:

«Ein Schweizer ist ein Handorgelklub;

zwei Schweizer, die sich finden,
gründen unverzüglich einen Schachklub;

drei Schweizer die zusammenkommen,

bilden sofort einen Kegelklub,

und vier Schweizer miteinander
das gibt es gar nicht, einer davon

ist bestimmt Ausländer!»
Und merkwürdig, bei uns hat es

gestimmt. Walef

Der schweizerische
elektrische Trocken-

Rasierapparat HARAB

Per elektrische Trocken-Rasierapparat HARAB isl das erste Schweizereizeugnis
dieser Art, dessen mehr als 200 Bestandteile nahezu restlos in eigener Fabrik

In Biel hergestellt und montiert werden!

Harab A.-G., Biel Fabrik elekfr. Trocken-Rasierapparate

Cave» Donvar S.A.
Champagne-Vaud

bureau
expéditions

Auvernier, ytel Tél. 62138

Berufsbüchsenmacher
Waffen

für
Munition

Jagd * Sport * Verteidigung
Laden u. Reparaturwerkstätte Aarbergergasse 14 Tel. 3 16 55

Offerten stehen gern zu Diensten
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Schwyzerbuebli
Schwyzerbuebli, muescht nüd schimpfe,

Bischt ja suscht en liebe Schah,

Gaat jez au nüd alls am Schnüerli,
Schimpf doch nüd grad wien en Schpah.

Sännebuebli, lueg us's Ländli,
's liit so tüüf im Aride daaî
Wääred ringsum alles schtrytet,
Häsch's no immer besser ghaa.

Lhascht emaal kä Schoggi ässe.

Bis doch wäge dem nüd böös.

Z'vil devoo verdirbt de Mage,
Und das miech di nur nervöös.

Hunger muescht no käne liide.
Gseescht au gar nüd dewäg drn!
Tue nu dini Chueli hüete.

Pfyf es Liedli schtill für di.

Schwyzerbuebli. tänk as Ländli!
Mir wand nüd die erschle sy,

Wo wäg allem nume schimpfed,
?tei, da simer nüd deby.

So, jez nimm din Hirtestäcke
Und bewahr mer ruigers Bluet.
Mach dis Gsicht e bizli heiler,
Dänn gaat alles dopplet guet.

Waldemar Wiederkehr.

^ilis ^I-Llgs

Warum kfingsn ciis scnmut-igsisn
Osscnätts ciis gföhsn ksingevvinns?

Visi- Lelivveiist-

Wir sinci, unssi- visr, im Lsgritie
sinsn ^shlclutz ?u gründen uncl untsi'-
nsltsn uns üksr clss Versinsis^sii im

äügsmsinsri unci cissssn iiintluk; sut
cisii Zcnwsiisr im tzssoncisi'sn. Osr
köizi, cisr lzisrisi- ^ismlicn iclsinlsut
nöi-ts, âulzsi-t zick sncilicli:

«liin 5cnwsi?sr izt sin i-lâncjoi'gsl-
><!uiz! ?wsi Zcnwsi^ei', clis sicn iinclsn,
gründen ulivsi-TÜglicn sinsn 5cnscli-
Icluiz,' àsi 5cnwsi^sr clis Zusammen-
IcommSN, ìzilcisn sotoi-t sinsn Ksgs!-
><Iuiz, uncl vier ZcnwSi-Si- mitsinsnclsi'

clss giizt s; gsi- nickt, einer cisvon
>5t izsstimmt ^uslancisr »

Unci msricwüi'cjig, lzsi uns nst S5 gs-
stimmt. ^slss

ver îàwsàsrlîclis

<ileiek weisen msn? s>; 200 iZsi>snclIei!e nsks-u ^s!t!r>î in eizensk ^-b,»i

r-Iarsci /^.-(^., kiel t-sivnlc slslctr. Iroclcsn kssisrsppsrste

bureau

iSeràvûerisenrnscker
Munition

^sgct * Sport * Verîeîtiigung
l^sciea u. iîepsrsturverlcstàìte ^srberxerxssss 14 1'el. 3 16 55
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